
2 Promotionsstellen (Doktorierende/Assistierende)

75 - 100 %

Die Universität Bern bildet über 17'500 Studierende aus und beschäftigt mehr als 7'000 Mitarbeitende in rund

150 Instituten und neuen Kompetenzzentren.

Im Institut für Germanistik, im Arbeitsbereich der Berner Professur für Neuere deutsche

Literaturwissenschaft/Komparatistik mit einem Schwerpunkt in der Frühen Neuzeit werden per August 2019

zwei Doktorierende als Assistierende (je 75–100 %) gesucht. Die Stellen sind zunächst auf zwei Jahre befristet

und können um weitere zwei Jahre verlängert werden.

Aufgaben
Erwartet wird die Mitwirkung in der Lehre (je 1 Kurs/Semester), in der akademischen Selbstverwaltung sowie

die vorbereitende Unterstützung von Drittmittelanträgen

Anforderungen
Überdurchschnittlicher Masterabschluss/Staatsexamen in Germanistik, Komparatistik oder einer

angrenzenden Kulturwissenschaft

Gute Kenntnisse von zwei Fremdsprachen

Bereitschaft, sich in den Lehr- und Forschungsbereich der Professur (Frühe Neuzeit, Komparatistik)

einzuarbeiten. Das Promotionsthema muss nicht zwingend in diesen Arbeitsbereich fallen.

Wir bieten
Ein junges Team mit internationalen Kontakten

Eine intensive Betreuung sowie die Möglichkeit zur Mitkonzeption gemeinsamer Forschungsprojekte

Anstellung nach kantonalen Richtlinien

Interessiert?
Bitte senden Sie uns folgende Unterlagen:

Lebenslauf mit Zeugnissen

Arbeitsprobe (Zusammenfassung und Kapitel der Abschlussarbeit sowie eine Seminararbeit)

Falls vorliegend, max. einseitige Skizze des Dissertationsprojekts aus dem Bereich Neuere deutsche

Literaturwissenschaft/Komparatistik. Falls noch kein Dissertationsprojekt ausgearbeitet wurde, kann dies

auch nach Stellenantritt in Abstimmung mit den Forschungsprojekten vor Ort erfolgen.

Auskünfte erteilt: Prof. Dr. Nicolas Detering, nicolas.detering@germ.unibe.ch, Assistenzprofessor für Neuere

deutsche Literaturwissenschaft

Ihre Bewerbung mit den gewünschten Unterlagen senden Sie bitte elektronisch bis am 15. April 2019 an

ursula.muellener@germ.unibe.ch. Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht; Frauen werden bei

gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
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